
A Nt t s - V l a t t.

Xs'° i . D o n n e r a a g ven 2. I lät tner 1834.

e^ubernial - Verlautbarungen.
Z . 1771. (2) N r . »74^)2903.

E u v r e n d e
d?s s. k. illynschen Guberniums zu Laibach. —
Ueber die bare Auszahlung der am 2. Decem-
ber d. I . verlosten 6 ojo Hoffammer- Obliga-
tionen. Vermöge Verordnung des hohen
k. t. Hofkammer-Präsidiums vom H. d. M . ,
Z. 6ä55, wird Folgendes bekannt gemacht:
—? §. l.) Die sechsperccntigen Hofkcimmerobli-
gatloncn, welche in die am 2. December d. I .
verloste Serie i53 eingetheilt sind, nämlich
Nummern / ^ 6 3 bls einschlteßig 5^9Z, mir den
vollen Eapltalsbec ragen, Nummcv 5/,c)6 mit
einem Viertel der Eapitalssumme und Num-
mer 55o) bls elnschließig 559» mit den vollen
Capilals^Summen, werden an die Gläubiger
im Nennwerthe des Capitals baar in Conv.
Münze ausbezahlt. — §. 2.) D«e Zurückzah-
lung des Capitals beginnt am l . I ä n n e r i L I ^ ,
und wird von der k. k. Universal-Staats« und
Banco-Schuldcncasse geleistet, bei welcher da-
her die verlosten Obligationen einzureichen sind.
— h. Z. Bei der baren Auszahlung des Ca-
pitals werden zugleich die bis zum i . Decem-
bkr d. I . verfallenen Zinsen in Wiener Wah-
rung, und vom 1. December d. ) . , bis zum
ersten Jänner i 6Zä , die ursprünglichen Zin-
sen zu sechs vom Hundert in Convcntionsmün«
ze berichtiget. — §, 4. Bei Obligationen, auf
welchen tin Beschlag, cin Verbot, oder sonst
eine Vormerkung haftet, ist vor der Capitals«
Auszahlung von der Behörde, welche den Be<
schlag, den Verbot, oder die Vormerkung ver-
fügt Hal, deren Aufhebung zu bewirken. —
§. 5. Bei der Capttals-Auszahlung von Obliga-
tionen, welche auf Fondc, Kirchen, Klöster,
St i f tungen, öffentliche Institute und andere
Körperschaften lauten, finden die Vorschriften,
welche bei der Umschreibung von dergleichen
Obligationen befolgt werden muffen, ihre An-
wendung — §. 6. Den Besitzern solcher Oblic
gauonen, deren Verzinsung auf eine Flllal-
Ereditscasse übertragen ist, steht es frei , dle
Lapitals-Auszahlung he, der k. k. Universal-

Staats - und Banco-Schuldencasse, oder bei
jener Ereditscasse zu erhalten, wo sie bisher
die Zinsen bezogen haben. I m letzteren Falle
haben sie die verlosten Obligationen bn der«
selben zur Auszahlung einzureichen. — L«ibach
«m l 0 . December i L Z I .
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

Landes - Gouverneur.
Car l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
Zeno Graf v. S a u r a u ,

k. k. Gubernial, Rath.

Z. 1752. (Z) N r . ^ o l . S t . G . V . k .
K u n d m a c h u n g

der Vessaufs-VerstelgttUlig von fünfim Rent-
bez»rke Kovi^no gelegenen Fonds-Realitäten.
^ I n FolKe hoher Hofkammer-Prasidtal-Ver«
ordnung vom 5 i . October i«55, Nr . 5762
1'. ? . , werden cm HZ Jänner 5. I . , m den
getvöhnllcben Amieftunden belm k. k. Rent-
amte Kuvi^no, Istr»a,nr Kreises, zum Ver?
kaufe lm Wege der öffentlichen Versteigerung
d»e zu verschiedenen Fonden gehörigen fünf
Objecte ausglboten, als: — ».) ElN in der
Onnli-ill^l cjeN2 ciel (^oiu^unilo gclegeneß
Wohnhaus, 5uli Eons. 3lr. i 5 6 , sammt der
Halfle des dazu gehörigen Hcfee, von «inem
Flächeninhalte von 8 Quadrat» Klaftern, ge-
schäht auf , 3 i fi. /z5 kr. — 2.) Em »i dcr
lüonl.i'iiäa I'r «milQoliu gelegener urkullivirter
Weldegrllnd von 1 Joch , iZHo O.uadrat-Klaf.
tern, mit darauf stehenden nmn alien aukgeäfte«
ten Elchenftammen, geschaht auf 94 fi. Z0 kr.
— 3.) ElN »n der lÜonlrnclll Nom^lcore ge,
legener uncultivnter Ackergrund von L^oQua-
drat-Klaf tern, geschayl auf i 3 ft. 5 kr. —
H,) Ein ln der (^onlra^A sa^ItoriL gelegener
öder Ackergrund von 420 Quadrat-Klaftern,
geschätzt auf 2 fi. 5o kr. — 5.) Em ,n der
(^ttlillZ^a lo (F2i>di6 gelegener uncultioirter
Acke,gründ vor, /»20 Quadrat-Klaftern, ge-
schätzt auf 21 st. öo kr. — Düse Realitäten
werden (m»l Ausnahme deS erstgedachten Hau-
ses , welches ellizelnweise zu verswgern i f i ,
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comulativ,) so wie sie die betreffenden Fonde
besitzen und genießen/ oder zu besitzen und zu
genießen berechtiget gewesen wären/ um den
(Gesammt' Flskalocels von »94 fl.) ausgebo«
ten/ und dem Melflbiethenden mit Vorbehalt
der Genehmigung des hohen k. k. Hofkammer«
Präsidiums überlaffen werden. — Niemand
wird zur Versteigerung zugelassen, der nicht
vorläufig den zehnten Thell des Fiskalvreises
entweder in barer Conu. Münze, oder «n öffent-
lichen, auf Metall-Münze und auf den Ueber-
brmger lautenden Siaatspapieren nach ih«
rem coursmaßigen Werthe bei der Versteige-
rungs-Commission erlegt, oder eine, auf die-
sen Betrag lautende, vorläufig von der Eom«
mission geprüfte, und als legal und zureichend
befundene Gicherstcllungs - Urkunde beibringt.
— Die erlegte Caution wnd jedem Licitanten,
mit Ausnahme des Metstblethers, nach been-
digter Versteigerung zurückgestellt, jene des
Meiftbiethers dageqen wlrd als verfallen an-
gesehen werden, falls er sich zur Errichtung
des dießfall'gen Contracles nicht h«lbe»lassen
wollte, oder wenn er d»e zu bezahlende erste
Rate m der festgci^ten Zett nicht berichtigte,
bei pfllchtmaßiger Erfüllung dieser Obllegenheu
ten aber wird «hm der erlegte Betrag an der
ersten Kaufschillmgshalfte abgerechnet / oder'
die sonst geleistete Eautlon wieder erfolgt wer-
den. «» Wer für einen Drit ten emen Anbot
machen w l l l , ist verbunden, die dießfälllge
Vollmacht seines Committenten der Versseige-
rungs-Eommifslon vorläufig zu überreichen. —
Der Mtlstbiether hat dl« Hälfte deS Kaufschil'
lings innerhalb vter Wochen nach erfelqter
und ihm bekannt gemachter Bestätigung des
Verkaufsactes, und noch uor der Uebergabe
zu berichtigen, die andcre Hälfte aber kann
e« gegen dem, daß er sie auf der erkauften,
oder auf einer andern, normalmäßige Glcher»
heit gewahrenden Realität in erster Priorität
grundbüchlich versichert, mit fünf vom Hun-
dert in Conv. Münze verzinset, und die Zm-
sengebühren in halbjährigen Verfallraten ab-
führt , m fünf gleichen jährlichen Ratenzah,
lungen abtragen, wenn der ErstehungSprels
den Netrag von 5o st. übersteigt, sonst aber
w«rd die zweite Kaufschillmgshalfte binnen I a h ,
resfnst, vom Tage der Uebergabe gerechnet,
gegen die ersterwähnten Vedingnisse berichtiget
werden müssen. — Bei gleichen Anboten w,rd
Demjenigen der Vorzug gegeben werden, der
sich,ur sogleichen oder früheren Berichtigung
des Kaufschillings herbeilaßt. — Die übrigen
Wevkaufsbedmgnlffe, der WerthansHlag und

die nähere Beschreibung der zu veräußernden
Realitäten können von den Kauflustigen bei
dem k. k. Rentamte m koviFno eingesehen
werden. — Von der s. k. Vtaatsgüter« Ver
außerungs- Prooinzial - Commission. Trieft
am 23. November i6Z3.

Joseph F r a n z C n g l e r t ,
k. k. Guber. und Präsidial-Becretar.'

Z. l / 5 ! . (3) N r . 4 1 4 . S t . G . V . E .
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs - Versteigerung über eilf im
Rentbezlrke ?ola gelegenen Fonds-Realitäten.
— I n Folge hohen Hofkammer»Prasidlal-Er«
lasses vom Z i . October i 333 , Nr . 5/6a ? .
? . , wird am 7. Jänner k. I . , m den gewöhn-
lichen Ämtsstunden bei dem k. k. Rentamte
^ o l a , Istrianer Kreises, zum Verkaufe »m
Wege der öffentlichen Versteigerung der theils
zum Bruderschafts-, theils zum Religionsfsnde
gehörigen / in den Gemeinden 1^5,'^uuno,
I'roliiondois und I^253N2, Vezirks I>u1a, ge-
legenen Realitäten geschritten werden, a ls :
— 1.) Elnes, 1I6 Quadrat-Klafier messens
den Grundstückes, geschaht auf 41 ft. 18 kr.
— ^.) Eines in der Gegend Olmi gelegener,
Ackergrundes, imFlacheninhalte von 29(>2ua<
drat-Klafrern, geschätzt a>.,f z ss. 5o kr. — Z.)
Eines in der Gegend Zeallaxa gelegenen Acker«
grundes, im Flächeninhalte von 627 Q.U(l-
dratiKlaftern, geschätzt auf Z st, 10 kr. — 4 )
^lnes ?o( l l l l benannten W.esengrundes, «m
Flächeninhalte von ^3/z Quadrat-Klaftern,
geschätzt auf 5 st. 3̂ > kr. — 5 ) E»nes poclul
benannten Wltsengrundes, im Flächeninhalte
von 574 Quadrat-sslafl?rn> geschätzt auf ^ fi.
g kr. — 6.)ElnerPstanlUnc>, benannt pliilli,!,
im Flächeninhalte von 127 Q'^adrat-Kl.^fce^n ,
geschäht auf H fl. 7 kr. — 7.) D<-6 80^n'!c!>
benannten Ackerarundei< , im Flächeninhalte
von Z72 Q^adrat-Klafccrn. geschätzt auf 3 st.
— 8.) Der ^anlin bcnannlen Neblnpslan-
zung, im Flächeninhalte oon 2/^ti Quadr>lt-
Klaftern, geschätzt auf tt st. 52 kr. — 9 ) Des
in der Gegend ?unt2 gelegenen, und 1 Joch
,5o Quadrat- Klaf i . r messenden Acker^rup,-
des, geschätzt auf 23 fi. 17 kr. — zc>.) Emer
Rebenpftanzung , benannt I?l«5t.l'm0, im Flä-
cheninhalte von l Joch, 70^, Quadrat« Klaf-
tern/ geschätzt aur g/^fi. ^^kr . — l l ) Emer
clona, ,m Flächeninhalte von 65c> Quadrat-
Klaf tern, geschätzt auf 3c> st. 5a kr. — Dlese
Realitäten werden emjelnwelse, so wie lie der
betreffende Iond desist und genießt, oder zu
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besitzen und zu genießen berechtiget gewesen
wäre, um den beigesetzten Flskalvreis ausge«
boten, und dem Melstoiethenden mit Vorbe-
halt der Genehmigung des hohen Hofkammer-
Prasidiums überlassen werden. — Niemand
w»rd zur Versteigerung zugelassen, der nicht
vorlaufig den zehnten The,l des Flskalprelses
entweder in barer Conv. Münze, oder in of«
fentllchen auf Metal l -Münze, und auf den
Ueberbringer lautenden Gtaatspapieren, nach
ihrem coursmaßiaen Werthe bei der Verste,-
gerungs« Commission erlegt, oder eine, auf
diesen Becrag lautende, vorläufig von der
Commission geprüfte und als legal und zuve«
chend befundene Sicherstellungs-Urkunde bei-
bringt. — D»e erlegte Caution wird jedem
Licltanten, mit Ausnahme des Melstbiethers,
nach beendigter Versteigerung zurückgestellt,
jene des Melstbiethers dagegen wird als ver-
fallen angesehen werden, falls er sich zur Er-
richtung des oießfalllgen Contraries nicht her«
beilassen wollte, oder wenn er die zu bezahlen-
de erste Nate in der festgesetzten Ze.t nicht be-
richtigte, be, pstichtmaßlger Erfüllung dieser
Obliegenheiten aber wird ihm der erlegte Be-
trag an der ersten Kaufschlllmgshälfte abge-
rechnet, oder die sonst geleistete Eaunon wie-
der erfolgt werden. — Wer für einen Dritten
einen Anbot machen wi l l , ist verbund.n , dle
dleßfalll^e Vollmacht seines Committcnten der
Versteigerllngs'Eommisslon vorläufig zu über-
reichen. — Der Meistbiether hat die Hälfte
des Kaufschilllngs innerhalb vicr Wochen nach
»lfolgter und chm bekannt gemachter Bestäti-
gung des Verkaufsactes, und noch vor der
Übergabe zu berichtigen, dic andere Hälfte
aber kann er gegen dem, daß er sie auf der
erkauften, oder auf einer andern, normalma-
ßiqe Sicherheit gewahrenden Reawät in erster
Priorität grundbüchilch versichert, m«t fünf
vom Hundert »n Cono. Mün;e ver^nset, und
d!? Zlnsenq^ührcn «n halbjährigen Vcrfallra-
ten abführt, »n fünf gleichen jährlichen Raien-
zahllliigen abtragen , wcnn dcr Erstchungs-
prezg dcn Bnrag von 5o st. übersie'gt, sonst
aber wird die zweite Kaufttbissingshälfte bin-
nen Jahresfrist, vom Tage der Uebergabe ge-
rechnet, gegen die ersterwähnten Bedmgmsse
berichtiget werden müss-n. «— Bei qlelchen An-
boten wlrd Ofmjenlqcn der Vorzug qeqeb?n
werden, dcr si.h zur soqlelchen oder früheren
Benchtlgung dcS Kaufsch,llinqs herbeiläßt. —
D«e übr,gen Vcrkaufsbedinqnlss..' , der Werth-
anschlag und d»e nähere Beschceibunq der zu
"^äußernoillRtaluäien köl'.nen von d«nKauf-

lustigen bei d<»m Rentamt? ?a!i , einqeseben
werden. — Von der k. k. Staatsgüter-Ver,
außerungs - Prooinzial - Eommlsslon. Trieft
am 2 ) . November i8Z3.

Joseph F r a n z E n g l e r t ,
s. k. Guber. und Präsidial-Secretär.

Z. «763. <3) ^̂  Nr . 280i9)3o95.
K u n d m a c h u n g

der Concursauöschreldung zur Verleihung der
Apotheker « Gerechtsame im Krelsorte Adels«
berg. — I m Krelsorte Adclsberg kommt dle
Apotheker-Gerechtsame durch dle freiwillige Nle«
Verlegung des bisherigen Inhabers derselben zu
verleihen. —> Hierzu wird in Folge der mit ho-
hem Hofkanzlei - Decrece vom 5o. v. M . , N r .
29825, intlmirten allerhöchsten Entschließung
vom 26. November d. I . , em öffentlicher Cone
curs mit Bestimmung des Termmcs bis Ende
Jänner i63H angeordnet, und dieses mit dec
Erinnerung hiermit besannt gemacht, daß jene
geprüften Pharmaceuten, welche diese Apothe«
kergerechtsame im Krelsorte Adelsberg zu erhal«
ten wünschen, und sich zur Erlangung derselben
geeignet glauben, ihre ditßfälllgen gehörig do«
cumentirtcn Gesuche im uorbestimmten Termine
an diese Landesst.lle zu überreichen haben. —»
Vom k. k. illpr. Landes«Aubermum. Lalbach den
19. December !6Z3.

B.encdict Ma'nsue t v. Fradeneck,
k. k. Gubernial-Secretar.

Nreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 1757. (3) N r . . Zoo / .

K u n d m a c h u n g .
M i t hohem Gubermal-Decrete vom 9.

October d. I . , Z. 20416, wurde der Baunn«
trag zur Herstellung einer neuen Mi l i tä r -
Wachstube im hierortigen Ztrafhause am Ka«
siell genehmiget, welches mit dem Bedeuten
zur allgemeinen Kenntniß gebracht w i rd , daß
zu dem im kommenden Frühjahre auszufüh«
rcnden Baue die Mmuendc» ^citation am 22.
Jänner i 8 3 ^ , um 9 Uhr Vormittags festge-
setzt ist, ,lm0 im Hlerortlgen k. k. Krelsamte
abgehalten werdcn wird. — Krcisamt î aibach
am 3. December i653.

Ktavt - unv lanvrechtliche Vcrlaulbarungcn.
Z. 1769. (2) N r . 6900.

Von dem k. k. S lad t - und Landrectile
in Kram wird dem Herrn Fe'dil ' l l id Oahr«el
Frclhcrrn v. <3rberg, und d?sscn u ibekanlNen
Erben, mittelst l,e.;enwärll^en 3d!c!s erinn?^ :
Es habe wider sie bei diesem Gerichte O,. l")b»
l a k . Curator d«s Ellsadelh Au.tz'schcn Nachc
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"asses, die Klage, 6s pr2686nl2w zZ. d. M . ,

6yo<5, auf Verjährterklarung der, auf
v. Elisabeth Ga,tz',chen/ in der Studenten»
Ga ŝe allhier, 8n1) Eons. Nr . 289 gelegenen
Hause mtabullrten, auf drn zu Gunmen des
Herrn Ferdinand Gabriel Freiherrn v. Erberg,
ausgestellten Schuldschein, clclu. 10. April
17L6, gegründeten Forderung pr. 400 fi.
überreicht, worüber d»e-Tagsatzung zur Ver-
handlung mündlicher Nothdurften auf den
17. M z iLZH, um 9 Uhr Früh, vor diesem
Gerichte anberaumt wurde.

D a der Aufenthaltsort der Geklagten,
Herrn Ferdinand Gabriel Freiherrn v. Erberg
und seiner unbekannten Erben diesem Gerichte
unbekannt, und weil sie vielleicht auö den k. k.
Crblanden abwesend sind, so hat man zu ihrer
Vertheidigung und auf »hre Gefahr und Un-
kosten den hierortigen Hof, und Gerichtsad-
vocaren v i - . Lorenz Cberl, als Curator bestellt,
Mlt welchem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden w,rb.

Herr Ferdinand Gabriel Freiherr v. Er-
berg und dessen unbekannten Erben werden
dessen zu dem Ende erinnert, dawlt sie allen«
falls zu rechter Ze,t selbst erscheinen, oder m»
znnschen dem bestimmten Vertreter lhre R<chts»
behelfe an d»e Hand zu gehen, oder «uch sich
selbst nnen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten w»ssen mögen / msbeson«
dere, da sie sich die aus ihrer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst belzumessen haben
werden.

Laibach den 17. December i633.

Z. t / 6 9 . (2) N r . 8666.
Von dem k. k. Stadt « und Landrechte

in Kram wird dem Franz Okorn, Vincmz
Gregorz, Mathias Koschak, Ma r im Pruß-
M g , Joseph Ambvojch, korenz Trontel , I o ,
slphMathosel, Thomas Po^nicher, Mathias
Perme und Valentin Pogatfchnig, dann den
ollfalligen Erben derselben, mittelst gegenwär-
tigen Edicts erinnert: Es habe nnder dicsel»
den bei dlelem Gerichte der Anton Perme,
Bäckermeister ,n Laibach, die Klage auf Auf«
Hebung der Gemeinschaft, rüctsichtllch des in
dem Urb. k'ol. 7 2 , des hiesigen maglstratli-
chen Grundbuches, i> l̂) Rcct. Nr . Z26 zlnsba-
ren , in der S t . Peters-Vorstadt, «uli Eons.
N r . 92 lllgks.dln, auf Namen dlr Täcker-

zunft vergcwahrten Hauses sammt Gärten und
zwei Aeckern eingebracht, welche Klage um
die binnen 6c» Tagen zu erstattende Einrede be»
cretirt wurde.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten,
Franz Okurn, Vmcenj Gregorz, MathiaS
Koschak, Mar t in Prußnig, Joseph Ambrosch,
Lorenz Trontel , Joseph Mathosel, Thomas
Pogatscher, Mathias Perme und Valentin
Pogatschnig, dann der allfalligen Erben der«
selben diesem Gerichte unbekannt, und we,l
sie vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung und
a»f ihre Gefahr und Unkosten den hierorti-
gen Hof- und Gerichtsadvocaten, D^. Na-
preth, als Eurator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Ger,chts»Ordnung ausgeführt und entschieden
werden wnd.

Die obgcdachten Geklagten, oder ihre
allfalligen Erben werden dessen zu dem Ende
«innert , damit sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimm,
ten Vertreter, Oi-. Naprcth, ,hre Rechtsbe«
helfe an Vie Hand zu geben, oder auch sich
slldst einen andern Sachwalter zu bestellen
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im r,chlllchen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen möqen, insbeson-
dere, d« sie sich die uus ihrer Verabsaumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

Lckibach den 10. December i633.

Vermischte Verlautbarungen.
3. »77ä.
N n dle v e r e h r t e n H e r r e n M i t g l i « ,
der der k. k. L a n d w i r l hschafts , G e -

sel lschaf t l n la ibach .

Da ich in der am 20. November abgthal«
tenen allgemeinen Versammlung erkläret habe,
d«s Präsidium dieser hochunseynllchen Gesell»
schaft nach beendeter 6iad"g<r D>er<stpcriod<:
nicht mehr fortsetzen zu können; so brmge ich
dies zur allgemeinen Kenntniß, und bltle zu»
gleich dle, die k. k. landwuthschafts» Gesell»
schaft betreffenden Paquete nicht mehr an mich,
sondern Ulnntttelbar an den permanenten Aue-
schuß adresslren zu wollen.

Laibach den 27. December i33Z.

Franz Graf v. Hochenwart,
t. k. Kämmerer.



Fortsetzung der wohlthätigen Neujahrs - Gratulanten.

696 Herr Sdler 0. Ritter, Georg, Ober..^>
lieutenant uno RegimentölAoju' l-D

v9? » v.TaubinbergAnt.,Haupt'V^ ^ ^
^ ^ mann, l ^ , ^ ^
^96 „ Rünagl, Carl, Oberl ieut.^ ,3Z
^99 ^ D'Mazzoni, Diego, „ f t ^ ^ ^
?"<> ,» Graf Siegfried v. Lichten» f 5 ^ ^ " .

berg, Oberlieutenant, V ' - ^ Z ^
? " « Steng'l. Paul, Lieutenant,/"" 3V -
?"2 „ Bar. Rudolph v. Schnnd.l - " ^ 5 ;

bur«, Lieutenant unoMa-»^- . ^ ^
taiNons.Aojutant, 1" I 3

7o3 ,» Baron Fried. v. Schmid- l ^ T Z
bürg, Lieutenant, /3 I 3

?o4 „ W i l f an , S imon, Regimentö'Feld. ->3^
Gapian, ^ ^ ' l

^o5 » Dr . Pieschner, Leopold/ Regi> ^ v ^
mentSarzt, f. Frau, ^

706 „ handfchuh, Franz, Oberfour ier, /^
«07 Frall ?lnnaIamnig.
70Ü Herr Niklas Schemerl, f. Frau.
"709 „ Carl Moos, Bürger, s. Familie.
710 » Ignaz Skaria.
7»» « Wilh. Engler.
712 » Dr. Andreas Frank, ister Stadtarzt, f.

Gemahlinn.
? i3 » Landrath Einperger, s. Gemahlinn.
7 »4 „ Carl Graf zu Welsoerg, k. k. Kämmerer

, und Hofiach.
7 '5 „ Gub.»Erpedits« Director Pradatsch.
716 „ Anton Schreicer/ von Michelstätten.
7>7 ,, v. Laufenstein.
? l 8 ^ Ferd. Tschernitsch, Wund», Geburts- und

Augenarzt.
7»9 « Mathias Finz, Wundarzt.
720 „ Carl Suppantschicsch', Ingrossisi bei der

k. k. Scaatsbuch Haltung.
72» „ Freiherr v. Scöger, s. Gemahlinn.
^22 » v i - . Vincenz Ecschen, Kreisarzt in Neu-

stadtl, mir Gemahlinn.
725 ., v l - . Ignaz Zhuber, s Familie.
724 n Fl'anz Dietrich aus Venedig.
>?25 » Andreas Slamnik aus oetto.
72b ,» Jacob Steyrer, pensionirter Nintmeisier

von Radmannsdorf.
727 „ Dr . Ioh . Verbitz.
72Ü „ Franz v, Sartory.
«?2g „ ?li,oreas Zwitkovitsch.

' 73a ^ D r . Oojazh, s. Gemahlinn.
73» „ F. A. Ramutha, f. Familie.
^32 „ Carl Königshofer.
725 » Jos. Mark.
<)34 „ Högl, sammt Frau.
?35 „ M , Stuper, k. k. Ober.Pofiverwalttt u»

Grätz, s. Gemahlinn.

735 Herr Alois Zettel, sseiermarlischer Camera».
Gef..Oeco>lomleeControlIor, s. Gemahlinn.

7Z7 „ Vincenz Carnoff und Fra u.
73U Das P^rson^l der Buchdruckerei des H r n . I . A.

El>lenv. Kleinmayr. '^.'
73g H«rr Job. Ev. Wutscher, s. Frau und Tochter.
740 „ Mnch. Flcischmaiin, Bezirksrichter und

Commissar in Schneeberg.
74» ^ Kreiscommisscir Arandstätter, sammt Ge'

mahlinn.
742 „ Ant. Krisper und Frau.
745 „ Andreas Licen, Assessor.
744 l » Carl Schmidt, Vez.'CoMmissar, f. Frau
745 ? uno Mutter.
746 j
?4? ,, Ioh . Perko, Bezirlsrichter zu Weißenfels.
74^ „ FideliS Terpinz, s. Gemahlinn.
?"»9 „ Franz Zeschka.
?5c> » Valenlin Zeschka.
70» „ Macth. Petermann, Domherr.
732 Frau Katharina Weslan, mit Nichte.
755 „ Theresia Weber, Witwe.
754 Herr v l - . Lippich, sammt Familie.
755 Frau Aloisia Detela, Zollcommissärs-Witwe.
756 Herr A»lon Freiherr v. Zois.
7Z7 Frau Katharina Freyinn 0. Zois.
^53 Herr A. S . und Familie.
769 „ V . L. Souvan, Magazineur der ersten

Zuckerraffinerie.
76a „ Job. Pouur, Inhaber beS GutS Seiten-

hof.
761 „ Mar t . Germig, bürgert. Vindermeister,

s. Familie.
762 „ Mach. Kraschovitz, f. Frau.
763 „ Raimund v. Nuß, k. k. Landtafel.Kanzll'

list, s. Gattinn.
764 „ Dr . Lindner und Gattinn.
?65 ,» Ios. Schulz, Gürtlermeister.
766 Frau Anna Haan, RechnungsrathS'Witwe, s.

Tochter.
767 Herr Heinrich Haan. Hörer der Rechte, zu Wien.
?66 ,, Jos. Barou Gall.
769 Fräulein Marianne Barone Gaff.
770 „ Eleonore Barone Gall.
771 Herr Di-. Ioh . Zwayer, s. Frau.
771z „ Freiherr Mac>Neven O'Kelly, k.k.Gub.'

Secrstär.
77I Frau Koschier, geh, Chrischanigg.
774 Herr Barthelma Joseph Murnik, Pfarrer zu

Sostru.
77a „ Carl v. Franken^ Gränz- und Commer'

cial.Zoll-Controllor zu S t . Mathia.
7?6 ^ Oswald Brück.
777 „ Anton Martini,^Pfarr«Cooperator zu Egg

ob Podpetsch.
<Forlsehun<l f o l g t . )

(Z. Intelligenz-Blatt Nr. «. d. 2. Jänner iS3^.)



Anhang zur NaibaOer Neitung.
i ^teorologlsche B^^cht^ngen zu"yaibach. l ^ ^ ^ I n N l « ^

: ß^^"öaromerer il, The rmomete r W r t t e r u « g ^ ' ! ! ^ r ^ N u ^ ' i z

3 ^ !l ^rül, j Mittag AbenöS ss Früh ^Mittaq Abends!, on.>) Mit^gs Abcnds ^ ^ ' l " " """ ̂  'H

' !l6 ! ̂ . !3.s L^ 3. j L.ßK^W^K.j N. ^ s W ' ! ! /ühr 3 Uhr 9 ul)̂  ! °^' °' " " " ' "Z

Dec. 25.il 27» , ,6 27 1,6 z ^ 1,0! — 6 ' — « ^ 4 NegelV i Negen schon ^ - ^ « . - ^ ^ - ^ - ^ Z
^ 26.527 0,427 1.9,7, 4,8> — 4 — 7 - 1 ! N'rlk. hcncr hei<cr ' — 0 6 6 ! I
« 27,. i 27 ?," «7 6'o 27 8,a>^ 3 — 1 — 2 — > s. hcit. wölk. heiter ! — u ? 6 D
„ 28 i «7 6,0 27 4.9 27 4,9 4 — __ ^ _^ 2 ! ^chön wölk. Ncgcn ! — 0 8 0 Z

2 9 ^ 2 7 5.8,2? 6 . 2 2 7 4 8 2 — — 1 _ , !sch^, wylx. sch^, ^ ̂ . ,̂ 9 o Ä
„ öc>.! 27 4,5 ! 27 3,6 37 3.2 , 0 — — 2 — 5 wölk. schön schön l — a iu 0 H

, ^ 2t.^27 3,aj27 3.7 27 3 , 2 — » — ^ y ̂  __ 4 - f. heit. s-heit. schön — jo ii 0^

^ r e ^ n l l e n - Anze ige

der h i e r A n g e k o m m e n e n u n d A b g e r e i s t e n .

Den 30. December 1832. Hr. Friedrich Iurenak,
Handelsmann, von Wien nach Tricst. — Hr. Carl
Rosenkant, Handelsmann, von Gra'tz nach Tricst.

Verzeichn iß mr hier Verstorbenen.
D e n 27. D e c e m b e r 1 8 2 5 .

Frau Mar ia Euppantschitich, Landstcmd-Admi-
nistrators-Adjunclens-Witwe, alt 75 Jah r , am A!-
tcnmarkt, N r . 3^!, an dcr Vrustwlifsrrsucht.—Jacob
Wot ter , vul^o W o l t a , Inwohner , alt 95 J a h r , c>n
der Triester Strasse, N r . 62 , an Etcindeschwerdcn.

Den 29. Anna Fick, Inst i turöarme, Wi lwe ,
alt 50 Jahr , in der Nosengasse Nr , 99 , andcrEnt-
kräftung, in Folge allgemeiner Wassersucht. — Frau
Katharina Achlen, k. k. Hofraths-Witwe, alt 62 I . ,
in der Capuciner - Vorstadt N r . 27 , ander LlMg?n-
lähmung.

Den 31 . Dem Franz Hassak, Landrcchts-Ge-
ricktsdiener, sein Sohn Johann, alt 7 M o n a t , in der
Krcngasse N r . 3 3 , an Fraisen.

Cours vom 24. December 1833.
Mittel preis

Staat«schuldvelsch«eibungen zu 5 o. H (,n HM.,> 9421M
detto detto zu 4 v . H . (in C M . ) 8 4 i > ^ 6

Verloste Obligation. , HofkaM'/ >— „ . , . ,
mer. Obligation. 0.Zwanc;Z.H;u5 " . H . ^ ^ ^
Darlehtlis in j i la in u. Aela.<iu4i/2v.H.>» ^
l,c»l > Obligat. d«r Ständc v.Hzu4 v . H . ^ Z ^
Tyrol ^ zu3^2? .H . ) -

W>en.Stadt.Banc0'Obl. zu2 i jz o. -b ('« C M. ) 54^9
(Aeraria!) (Domcst>

Odliaatlonln del Stände. (C .M. ) (G. M.)
0. Östtlrtich uncer und^ zu5 v H . ^ —
ob d«r Cnng, von !ttöl)-. zu , 1/2 v . H , / — —
m<n, Mah l«« , Schle» <zn z i /4v .H .> — -—
si/n, St<nermark, ^ar>Fzu2 v-H.^ /j3 1̂ 2 —
ten, i i rain und Gör^ ^ ̂ u 1 3/ä v.H 1 — —

Aemtliche t^erlautbaruttZm.
Z. 1767. (2) Nr . , 56 / .

Concu rs » V e r l a u t b a r u n g ,
wegen Besetzung einer Officlalensielle bei dem
f. k. Wiener Hof-Post-Amte. — Bei dem
k. k. Hof?Poss-Amte in Wien, ist eine Off,-

cialenstelle mit dem Jahres-Gehalte von fünf
hunder t , und dem Quartiergelde von Sechzig
G u l d e n , gegen Leistung elner Caulicn im
erstgedachten Vetrage zu besetzen. — Bcn'cv-
ber um diesen Die^siposien, habtn ih,e gehö-
rig belegten Gesuche bis letzten k. M . , im
vorgeschriebenen Wege bei der wrhllöbllckcs,
k. k. obersten Hcf.Poss-Nfrrraltunq em-ubrm-
gen/ und fick darin ui.ter andern ai!ch über d>e
zurückgelefiicn E t u d i e n , erwolber.en K?r,l ' , l ,
ŝ lsse und b»eherlge Dienstzeit/ gcnau aus;li>
n"?,sen. — Was aemäß Anordnung voltcsaq»
n r Hcfbkhölde, clclo. 20. l . M . , Z . , 3 6 5 3 ,
hiermit, zur aN^tMeinen Kcnntmß qebcncdi ̂ l r d .
— Von der f. k. illprischen Ober--Post-Ver^
wal iuna. Lalbach den 27. December i8)3>

F.A.Edlen v. K l e i n m a y r ' s
Buchhandlung in Lalbach, ncuer Markt , N>-.

221 , lsi so cdcn angekommen:

P E S M E
So

K O R Ö S H K I M
INO

S II T A J A R S K I M
SNANE,

ENOKOL.TKO POPRAVLENE INO
ISA 1NOVO SLOSHEKE.

1\A SVKTLO DAL

MATIJA A HAZEL,
ZESARSK KRALJEV VÜZHEWIK V ZELOVSKIH

VJSHIH SHOLAH.
I. DEL.,

POSVETKE PK SME.3. i833. broschirt I o kr. Convemions-Mmize.

Herzog, die Karikaturen der von Jesus
Christus gestifteten Milche. ?ll,q^dlirg, »833/ » fi.
40 kr.


